
1697 Juni 28 . , Zuckenriet A

SCHREIBEN DER GERICHTSFRAU VON NEU- GUETTINGEN, MARIA KATHARINA
GIEL VON GIELSBERG, WITWE DES [ JAKOB HEINRICH ] GOELD-
LIN VON TIEFENAU , AN DEN LANDVOGT IM OBEREN UND UNTE¬
REN THURGAU, HPTM. BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN VON GESTE-
LENBURG, [ GROSS] RAT [ DER STADT ZUG]1 UND OBERSTFELD¬
WACHTMEISTER, FRAUENFELD

"Gleich wie ich aus dev mihv übersandten Citation ersehen , das ich den Ersten

des neghst eintrettenden Heymonaths zue Frawenfeldt erscheinen , und meinem

Herrn Schwageren Stattschreiber [ zu Frauenfeld , Karl Anton ] Rüepplin

auff die wider mich füehrende Klägdten andtwordt in das recht geben solle,

also lasse meinem . . . Herrn ohnverhalten , das , in ansehung mein H. Vormünder

auff selbige Zeit schon nach Baden [an die Jahrrechnung ] Verreist sein wirdt,

mihr ohnmöglich sein wolle ohne dessen Gegenwahrt vor dem Richter zue er¬

scheinen , sonderlich weylen Er von allem die wissenschafft tragt , und die er¬

forderliche schrifften hinder Jhme ligen hat . Hoffe solchem nach . . . mihr

das ausbleiben nit ohngueth auffnemmen und die sach bis auff eine andere be¬

queme Zeit anstehen lassen Werden " .

1 ) Fälschlicherweise als Zuger Stadt - und Amtsrat bezeichnet.
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